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RWA

Haben Sie Fragen 
oder Anregungen?
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne persönlich zu unseren 
Produkten, unterstützen Sie bei der Projektierung und erstellen 
individuelle Angebote. 

AUMÜLLER 
FERRALUX® 
SCHUTZ 
FÜR LEBEN 
UND WERTE.

Ansteuerelemente
Die Auslösung im Brandfall er-
folgt durch automatische Melder, 
Handmelder und externe Alarm-
geber. Eine Auslösung bewirkt 
das Öffnen der RWA-Öffnungen. 
Die Gehäusefarbe der Hand-
melder muss nach der neuen 
DIN/TS 18232-9 tieforange  
(RAL 2011) sein.

Für umfassende, aber dennoch kompakte 
Infos zum Thema Rauch- und Wärme-
abzugsanlagen empfehlen wir einen Blick in 
das BRANDSCHUTZpocket.

Das Nachschlagewerk wurde in Zusammen-
arbeit mit dem FeuerTrutz Verlag erstellt 
und umfasst sowohl bauordnungs- als auch 
bauproduktrechtliche Hintergründe.

BRANDSCHUTZpocket
Elektrische Steuereinrichtungen
Die notstromversorgte Steuer-
einrichtung, auch Steuertafel 
nach ISO 21927-9 mit Energie-
versorgung nach EN 12101-10 
genannt, bildet das zentrale 
„Gehirn“ der Rauch- und Wärme-
abzugsanlage. Sie verarbeitet 
alle von den Sensoren einge-
henden Signale und steuert die 
Antriebstechnik entsprechend. 
Dabei ist die Verwendung von 
Notstrombatterien sowie die 
Überwachung aller Sicherheits-
funktionen Standard. Über die 
Notstrombatterien wird im Falle 
eines Stromausfalls die Funk-
tionsfähigkeit der Anlage über 
72 Stunden sichergestellt. Die 
genauen Anforderungen an die 
Energieversorgung werden in der 
EN 12101-10, die an die Steuer-
einrichtungen in der ISO 21927-9 
geregelt.

Bestandteile einer Rauch- und Wärmeabzugsanlage
Eine RWA besteht im Wesentlichen aus einem elektromotorischen 
Antrieb an einem Fenster, einer elektrischen Notstromsteuer-
zentrale und diversen Ansteuerelementen (wie Handmelder, 
automatischer Melder, Wind-/Regensensoren, Lüftungstaster etc.).

Elektromotorische Antriebe
Der elektromotorische Antrieb 
dient der Betätigung eines 
Fensters. Dabei hat der Antrieb 
die Aufgabe des Öffnens, Schlie-
ßens und gegebenenfalls Verrie-
gelns des Fensters. Im Brandfall 
kommt es darauf an, Fenster 
besonders schnell (innerhalb von 
60 Sekunden) in der vollen Öff-
nungsweite zu öffnen und dann 
auch sicher in dieser Position 
zu halten.

Zum Einsatz kommen hier 
vor allem:

■		 Kettenantriebe

■		 Spindelantriebe

■		 Klapphebelantriebe

■		 Verriegelungsantriebe

Die EN 12101-2 schafft den 
rechtlichen Rahmen für natür-
liche Rauch- und Wärmeabzugs-
geräte (NRWG) bestehend aus 
Fenstern und Antrieben.
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Wie rettet RWA Menschenleben?
Rauchfreie Fluchtwege
Bei einem Brand ist dichter Rauch oft die größte 
Gefahr – er blockiert die Sicht und enthält giftige 
Gase, die beim Einatmen zum Tode führen können.
Der Rauch- und Wärmeabzug hält Treppenhäuser 
und Fluchtwege frei, damit Menschen sicher flüch-
ten können.

Vermeidung von Rauchvergiftungen
Über 90 % der Brandopfer sterben nicht durch 
Feuer, sondern durch giftige Rauchgase (z. B. Koh-
lenmonoxid). RWA verringert die Rauchkonzentra-
tion und sorgt für eine höhere Überlebenschance.

Verhinderung eines Flashovers
Wenn sich Hitze und Rauch unter der Decke stau-
en, kann es zu einer plötzlichen Durchzündung 
(Flashover) kommen. RWA leitet die heißen Gase 
ab und reduziert das Risiko einer explosionsartigen 
Brandausbreitung.

Unterstützung der Rettungskräfte
Weniger Rauch und Hitze bedeuten bessere Sicht 
für Feuerwehr und Notfallteams. Dies ermöglicht 
die schnellere Rettung von eingeschlossenen 
Personen.

Schutz von Gebäudestrukturen
Weniger Hitzebelastung verhindert den frühzeiti-
gen Einsturz von tragenden Bauteilen. Dadurch 
haben betroffene Menschen mehr Zeit zur Flucht 
und die Feuerwehr bessere Chancen, den Brand 
zu kontrollieren.

Welche Vorteile hat diese Art der Entrauchung?
Keine externe Energiequelle nötig 
NRWA funktioniert rein physikalisch durch thermi-
schen Auftrieb und Winddruck. Sie benötigt keine 
elektrischen Ventilatoren, die bei Stromausfall 
ausfallen können oder aufwändige Notstromver-
sorgungen.

Höhere Betriebssicherheit & weniger Wartung 
Weniger bewegliche Teile = geringerer Wartungs-
aufwand und höhere Zuverlässigkeit. Keine auf-
wendigen Filterwechsel.

Umweltfreundlich & energieeffizient
NRWA verursacht keine laufenden Energiekosten 
und hat eine sehr gute CO2

-Bilanz.

Bessere Selbstregulation 
NRWA passt sich automatisch an die Rauchent-
wicklung an: je heißer der Rauch, desto stärker der 
thermische Auftrieb.

Geringere Anschaffungskosten & einfache  
Installation 
NRWA basiert auf automatisierten Fenstern, die 
leicht ins Gebäude integriert werden können. Es 
werden keine teuren Ventilatoren und Luftkanäle 
benötigt. Natürliche RWA ist eine einfache, zu-
verlässige, wartungsarme und energieeffiziente 
Lösung, die Menschenleben schützt und Kosten 
spart.

Was ist eine natürliche Rauch- und Wärmeabzugsanlage? 
Ein natürlicher Rauch- und Wärmeabzug ist ein System, das im Brand-
fall Rauch, Hitze und toxische Gase auf natürliche Weise aus einem  
Gebäude ableitet. Es nutzt den thermischen Auftrieb, um die gefährli-
chen Rauchgase aus einem Gebäude abzuleiten. Dadurch entsteht im 
unteren Bereich des Raumes eine stabile, raucharme Schicht, die die 
Selbstrettung der Gebäudenutzer in den entscheidenden ersten Minu-
ten des Brandes ermöglicht, noch bevor die Feuerwehr am Einsatzort 
eintrifft. Eine RWA kann Leben retten, weil sie im Brandfall die Flucht-
möglichkeiten verbessert und die Gefahren durch Rauch und Hitze 
reduziert.

Wie genau funktioniert NRWA?
Heiße Brandgase steigen nach oben, da sie eine geringere Dichte als 
kalte Luft haben. Durch Öffnungen im Dach oder in oberen Gebäudetei-
len entweicht der Rauch. Gleichzeitig strömt kühlere Außenluft über 
Zuluftöffnungen (z. B. Fenster oder Türen im unteren Bereich) nach, um 
den Rauchabzug zu unterstützen. Das System und die Komponenten 
sind dieselben wie bei der natürlichen Lüftung – die parallele Nutzung 
für beide Zwecke liegt also auf der Hand.

Doppelter Nutzen durch Einsatz zur kontrollierten natürlichen 
Lüftung (KNL)
Ein Vorteil der natürlichen Rauch- und Wärmeabzugsanlagen ist die 
Möglichkeit des Einsatzes der Anlagen zur komfortablen täglichen 
Lüftung. Da die wichtigsten Bestandteile mit der Antriebs- und Steuer-
ungstechnik bereits installiert sind, lassen sich Rauchabzugsanlagen 
durch die Erweiterung um einfache Sensoren und Bedienelemente  
einfach zur natürlichen Lüftung nutzen. Die Lüftungssteuerung erfolgt 
durch manuelle Lüftertaster, durch verschiedene Sensorik (z. B. CO
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Sensoren, Temperatursensoren etc.), Wind- und Regenmelder oder 
durch eine übergeordnete Gebäudeleittechnik. Natürlich bleibt bei der 
Nutzung der Lüftungsfunktion die RWA-Funktion stets übergeordnet.

Lebenswichtige Atemluft bei 
der Selbstrettung:
Reduziert giftige Rauchgase 
und hält Fluchtwege frei.

Hitzeregulierung:
Verhindert Hitzestau, der zu 
einem Flashover (plötzliche 
Durchzündung) führen kann.

Unterstützung der Feuerwehr: 
Bessere Sicht für Löschmaßnah-
men, weniger Hitzebelastung für 
Rettungskräfte.

Schutz der Gebäudestruktur: 
Verringert Schäden durch 
extreme Temperaturen.

Legende:
1		  Automatisierte 
		  Zuluftöffnung

2		  HSE-Tatser 
		  (Manuelle Auslösung)

3		  Steuerung

4		  Rauchmelder
		  (Automatische Auslösung)

5		  Abluftöffnung

AUMÜLLER ferralux® 
Schutz für Leben 
und Werte.
Bevor ein Feuer ein ganzes Gebäude erfasst, versperrt der entstehende 
Rauch bereits die Fluchtwege. Eine sichere Flucht ins Freie ist dann 
nicht mehr möglich. AUMÜLLER ferralux® ändert das. Damit im Brandfall 
alle Menschen das betroffene Gebäude verlassen können, sorgen Fens-
terantriebe, Steuerungstechnik und Sensorik von AUMÜLLER für das 
rasche Entrauchen von Flucht- und Rettungswegen sowie eine ausrei-
chende Versorgung mit frischer Atemluft. Das rettet Menschenleben.


